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EX 
VOTO

Votivbilder sind um 1500 als Ausdruck der volkstüm-
lichen religiösen Malerei entstanden. Ihre Popularität 
war besonders groß im 19. Jahrhundert. 
Ein Votivbild enthält in der Regel drei Motive: das 
Gelübde, das durch den Beter veranschaulicht wird, 
das Gnadenbild, an das sich das Gelübde richtet, und 
schließlich das Anliegen, welches den Anlass zum Ge-
lübde gab. 
Votivbilder wurden auf Holz, Leinwand, Blech oder 
Karton gemalt. Bilder mit der Aufschrift „ex voto“ wur-
den aufgrund eines religiösen Versprechens oder Ge-
lübde (lat. votum) als Dank, Bitte oder Opfergabe im 
Zusammenhang mit einem persönlichen Anliegen ge-
spendet.

In der Kirche Villach-Heiligenkreuz befinden sich 19 
Votivbilder. Sie sind allesamt im 19. Jahrhundert ent-
standen, außer einem Bild, das aus dem Jahr 1929 
stammt.  Die Bilder sind in der ehemaligen Marien-
kapelle und in der Sakristei aufbewahrt. Sie sind aus 
verschiedenen Anlässen angefertigt worden: Geburt 
eines Kindes, Gesundheit der Familienmitglieder, Er-
rettung vor Feuer, Segen für die Landwirtschaft, Dank 
für die Gnaden Gottes, Seelenheil, Gebet um Hilfe und  
Rettung aus der Not.
Die Bilder sind ab sofort bis 1. Juni im Pfarrsaal Hei-
ligenkreuz ausgestellt. Die Öffnungszeiten der Be-
sichtigung sind auf unserer Terminseite in diesem 
Pfarrbrief zu finden.



Als österliche Menschen leben
Liebe Pfarrgemeinde!
Am 3. Fastensonntag, den 
20. März wurden in allen ös-
terreichischen Diözesen die 
PGR-Wahlen durchgeführt 
und die PGRInnen für die 
nächsten 5 Jahre gewählt. 
Sie werden sich mit den 
hauptamtlichen Mitarbeiter- 
Innen in das pfarrliche Le-
ben einbringen und mit ihren 
Talenten und Fähigkeiten in 
den Dienst der Gemeinschaft  
stellen.

Ich danke unseren KandidatInnen, dass sie sich für die-
se wichtige Aufgabe zur Verfügung stellen und auch al-
len WählerInnen, die durch ihre Teilnahme an der Wahl 
unseren neuen PGR damit unterstützt haben. Möge 
Gottes Geist unsere Gemeinschaft in ihrem christlichen 
Auftrag stärken. 
Wir gehen in diesen Wochen der Fastenzeit einem groß-
en Fest unseres Glaubens entgegen. Wir vollziehen den 
Leidensweg des Herrn nach und bereiten uns auf das 
österliche Geheimnis vor. Was am Ostermorgen in Jeru-
salem geschah, feiern wir jedes Jahr in festlicher Freu-
de. OSTERN verkündet uns ewiges und erfülltes Leben 
über den Tod hinaus. Jesus ist von den Toten auferstan-
den, er lebt.
Mit der Auferstehung Jesu hat der Tod seine Macht über 
uns Menschen verloren, weil Jesus ihn für uns besiegt 
hat. Mit dem OSTERgeschehen hat unser Leben eine 
ganz neue Qualität bekommen und ist lebenswert.
OSTERN soll uns Halt und Hoffnung geben, denn wir 
erkennen, dass alles Leid und Elend, alle Krankheit und 
alle Qual, sogar der Tod nicht triumphieren, sondern am 
Ende das Leben steht. Gott verheißt uns dies. Möge uns 
diese Botschaft in allen Situationen Optimismus und Zu-
versicht geben.

Frohe und gesegnete OSTERN

Ihr Seelsorger

Der neue Pfarrgemeinderat
Am Sonntag 20. März 2022 
fanden in unserer Pfarre, wie 
in allen Pfarrgemeinden in 
Österreich, Pfarrgemeinde-
ratswahlen statt. Vier Frauen 
und zwei Männer stellten sich 
zur Wahl. Dazu gab es die 
Möglichkeit, selbst eigene 
Kandidaten zu nennen und 

zu wählen. Die sechs zur Wahl stehenden Kandidaten 
wurden von den Mitgliedern unserer Pfarre und Gottes-
dienstgemeinde gewählt. Sabine Hacker, Roman Rie-
derer, Annemarie Koller, Elena Streit, Marko Ledin-
scak und Katharina Kistenich werden für die nächsten 
fünf Jahren zusammen mit den amtlichen Mitgliedern 
Pfarrer Kurt Gatterer, Pfarrassistenten Zdravko Slis-
kovic den Pfarrgemeinderat bilden.

Das Lied vom Heiligenkreuz
Unsere doppeltürmige Pfarrkirche Heiligenkreuz ist mit 
ihrer rosaroten Außenfassade und ihrer reichhaltigen 
Barockausstattung im Inneren nicht bloß die einzige 
Kuppelkirche Kärntens sondern sogar die einzige in ganz 
Südösterreich.  Die künstlerische sowie architektonische 
Ausformung der Kirche sucht in ihrer Eleganz, Schönheit 
und Gesamtkomposition zwar ihresgleichen, doch liegen 
der Ursprung und das eigentliche Zentrum der Kirche in 
einer kleinen aber kunstvoll ausgestalteten Kapelle links 
vom Haupteingang. Darin befindet sich auf der Altarplat-
te das durch Glas gesicherte sogenannte gnadenreiche 
Kreuz, das sich um das Jahr 1708 an der Perau bei Vil-
lach begann in wunderbarer Weise aus einer Mauer her-
vorzubrechen. Dieses Zeichen des Wirken Gottes und 
seine Entstehungsgeschichte wurden erstmals im Jahr 
1774 vollständig und ausführlich in einer Niederschrift 
eines Priesters des Stiftes Griffen beschrieben und dieser 
Gnadenort darin sogar in zwei Liedern reich besungen. 
In diesem im Jahr 2022 verfassten Dokument wurde nun 
jenes alte Büchlein neu aufgearbeitet und sein Text in die 
Sprache der heutigen Zeit paraphrasiert, um auch den 
Leserinnen und Lesern des 21. Jahrhunderts einen Ein-
druck über die Entstehungsgeschichte unseres Gnaden-
bildes zu vermitteln. Im ersten Abschnitt befindet sich so-
mit der in die aktuelle Sprache „übersetzte“ Text, der zur 
leichteren Lesbarkeit zusätzlich in zusammenhängende 
Abschnitte unterteilt und mit Überschriften versehen wur-
de. Im zweiten Teil ist anknüpfend als Vergleich der Origi-
naltext aus dem 18. Jahrhundert in einer heute üblichen 
Schriftart zu lesen. Im letzten Kapitel stehen schließlich 
die zwei erwähnten Lieder in ihren ursprünglichen Text-
strophen zur Lektüre zu Verfügung.                     Luca Fian



Familienfastensonntag

Am heurigen Familienfasttag wurden in unsere Pfarre 
wieder den Gottesdienstbesuchern nach der Messe 
verschiedene Suppen für Zuhause in Gläsern mitgege-
ben. Seit 1958 wird der Familienfasttag alljährlich unter 
dem Motto „Teilen“ von der Katholischen Frauenbewe-
gung in ganz Österreich organisiert, um notleidenden 
Menschen zu helfen und insbesondere Frauen in är-
meren Ländern zu unterstützen. Ihr Selbstverständnis 
ist es, für eine gerechtere Welt einzutreten und uns zu 
einem solidarischen Handeln zu motivieren. Im Jahr 
2022 wird mit den Spenden für die Fastensuppe spezi-
ell Frauen auf den Philippinen geholfen. Gekocht und 
abgefüllt wurden die Suppen heuer von Mitgliedern 
der Pfarre und der Katholischen Jugend Villach sowie 
den Firmlingen von Heiligenkreuz, die die Suppe am 
Familienfasttag auch den Leuten austeilten. Ein herz-
liches Dankeschön dafür!

Kinderkreuzweg

Am Freitag, 18. März um 16 Uhr kamen im Pfarr-
hof Heiligenkreuz die Erstkommunionkinder, um den 
Kreuzweg zu beten. Anhand der Symbole, wie Hahn, 
Hammer und Nägel, INRI-Tafel, Dornenkrone, Würfel 
oder Kreuz wurde den Kindern die letzten Stunden 
Jesu nahegebracht. Dabei ist ihnen deutlich gewor-
den, dass Jesus, obwohl von den Menschen gefoltert 
und getötet, seine Gegner nicht verurteilt, sondern für 
sie gebetet hat.

„Du bist ein geliebtes Kind Gottes“

Aufgrund der seit kurzem gelockerten Corona-Maß-
nahmen konnte die Erstkommunionvorbereitung auch 
in unserer Pfarre nun endlich volle Fahrt aufnehmen.
Nachdem wir uns letzte Woche untereinander näher 
kennengelernt und die Pfarrkirche „erforscht“ haben, 
galt das Thema dieser Woche dem Wasser in un-
serem Leben und in der Bibel. Wir sind dann recht 
bald draufgekommen, dass wir Wasser nicht nur zum 
Trinken, zum Waschen und zum Gießen brauchen, 
sondern dass wir alle als kleine Kinder auch mit Was-
ser getauft worden sind. Denn Wasser ist in der Bibel 
und in unserem Glauben ein Zeichen für das Leben, 
das von Gott kommt und für die reinigende Kraft des 
Hl. Geistes.
Wir haben deswegen anschließend auch die Ge-
schichte über die Taufe Jesu gelesen. Bei diesem Er-
eignis spricht Gott Vater nämlich zu Jesus: „Du bist 
mein geliebter Sohn“. Und genau dies spricht uns Gott 
in gleicherweise bei unserer eigenen Taufe zu. So 
wurden die Kinder dann eingeladen, ihren Sitznach-
barn als Erinnerung an ihre Taufe mit Weihwasser ein 
kleines Kreuz auf die Stirn zu machen und ihnen zuzu-
sprechen: „N., du bist ein geliebtes Kind Gottes!

Kreuzweg am Kalvarienberg

Jeden Sonntag um 14 Uhr wird der gemeinsame 
Kreuzweg der Villacher Stadtpfarren auf dem Kalva-
rienberg, Obere Fellach gebetet. Am dritten Fasten-
sonntag, 20. 03. wurde der Kreuzweg von den Pfar-
ren Heiligste Dreifaltigkeit und Heiligenkreuz gestaltet. 
Das Thema der Gebete und Texte des Kreuzweges 
war die Verfolgung der Christen in der Welt.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.

Deshalb wird Ihre Kirchenzeitung 
ausschließlich mit CO2-frei

gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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Termine 
Coronabedingte Änderungen vorbehalten

Das nächste Mosaik erscheint am 03.06 2022. 
Danke für das Verteilen des Pfarrblattes!

So 03. April – 5. Fastensonntag
08:45 Uhr Gottesdienst, musik. Gestaltung Män-
nerchor Villach
Mag. Luca Fian präsentiert 
„Das Lied von Heiligenkreuz“
Kollekte für Caritassonntag

anschl. OSTERBASAR 
vor der Kirche (Palmbuschen, 
Reindlinge, Kerzen, etc…)
Erlös für Ukrainehilfe

KARWOCHE in Heiligenkreuz

So 10. April – Palmsonntag
08.30 Uhr Palmweihe vor der Kirche
08.45 Uhr Gottesdienst

Do 14. April – Gründonnerstag
17:00 Uhr Abendmahlgottesdienst

Fr 15. April – Karfreitag
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Bitte eine Blume zur Kreuzverehrung mitbringen.

Sa 16. April – Karsamstag
Speisensegnung: 11:00 Uhr, 12.00 Uhr und 13.00 
Uhr Pfarrkirche

Sa 16. April – OSTERNACHT
20:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Lichtfeier, Wort-
gottesdienst, Tauferneuerung und Wasserweihe

So 17. April – Ostersonntag, Auferstehung des 
Herrn
08:45 Uhr Gottesdienst 

Mo 18. April – Ostermontag
08:45 Uhr Gottesdienst

EX VOTO
Ausstellung der Votivbilder bis 01. Juni 2022 
Pfarrsaal Heiligenkreuz, Öffnungszeiten: Mo 11-12, 
Die 13-15, Mi und Do 8-12, Fr 16-18, So nach der
Hl. Messe und nach Vereinbarung.

TRÄNEN DER VERTRIEBENEN
Vortrag und Gespräch mit Waltraud Moldaschl, 
21. April 18.30 Uhr, Pfarrsaal Villach Heiligenkreuz

Do 26. Mai – Christi Himmelfahrt
08:45 Uhr Gottesdienst

Propheten – Gottes unermüdliche Rufer 
Kennenlernen der 12 kleinen Propheten im Bild 
und Wort, Nähere Informationen in der nächsten 
Ausgabe

ELKI-Treffen
montags 09.00- 11.000 Uhr
Pfarrsaal Heiligenkreuz
Information: 0676 8772 5348

KINDERTANZEN mit Vera 
(1–4 Jahre) montags 16.30 – 
17.30 Uhr Pfarrsaal Heiligenkreuz
Anmeldung und Information:
Kindtanz@gmail.com 

Flötenunterricht 
mit Flötentante Susanne Posratschnig 
Tel.066473995873

Gottesdienste
08:45 Sonn- und Feiertag
18:00 Dienstag und Freitag

Eucharistische Andacht
1. Freitag im Monat nach dem Gottesdienst

Gottesdienst in italienischer Sprache
So 10. April um 10:00 Uhr Treffen Wasenboden, 
Palm-Prozession zur Pfarrkirche 10.15 Uhr,
Heilige Messe mit Vikar Nikolaus Preis;
So 08. Mai um 11.00 Uhr

Begräbnisse:
Agathe KRAMETTER
Manfred KANDUTSCH

Kanzleistunden:
Pfarrer: Freitag 16:00 - 17:30
Pfarrassistent: Donnerstag 10:00 - 11:00
Pfarrsekretärin: Montag und Mittwoch 08:00 - 11:00; 
Dienstag 13:00 – 16.00
Pfarrpraktikant: Dienstag 9.30 – 11.30 und
Donnerstag 10.00 – 12.00 

Maiandachten 
Jeden Dienstag und Freitag im Mai um 17:30 Uhr in 
der Pfarrkirche (vor den Gottesdiensten)


